
EINLADUNG

16.30 - 18.30 Uhr
Ort: Bestatterinnen Noller + Ziebell
August-Bebel-Str 30b Bielefeld

29.05.2026

Farben   SchichtenFarben   Schichten

Wort-
MUT-GeschichtenMUT-Geschichten

Diese Finissage ist keine.
Keine Sektempfang-Vernissage rückwärts. 

  
 - 

Keine Abschlussrede. Kein höfliches Schauen und Gehen.
Sondern ein Abend in drei Akten der sich erst am Ende erklärt.

Bild-

Begegnung

Akt I - Das Bild, das deines ist
Vierzehn Bilder hängen. Du schaust. Nicht alles. Nur das eine, bei dem 

 
  

 -  
 

 
 - 

etwas in dir antwortet. Bei dem du merkst: da bin ich. Du nimmst es
von der Wand. Du drehst es. Wendest es. Hängst es so, wie du es
hängen würdest nicht wie die Künstlerin es gehängt hat. Für diesen
Moment ist es deines. Vielleicht triffst du vor diesem Bild jemanden,
dem dasselbe Bild gehört. Vielleicht auch nicht. Du kannst es mit nach
Hause nehmen als Erinnerung auf dem Handy, oder als das Bild
selbst. Einige sind bereits vergeben. Andere warten noch auf jemanden.

Akt II - Der leere Raum
Irgendwann sind die Wände leer.
Was vier Monate lang Farbe, Schicht und Geschichte war, ist fort oder - 

  auf dem Weg dahin. Dieser Moment hat einen eigenen Atem. Halte inne.
Der Raum weiß etwas, das volle Räume nicht wissen.

Akt III -  - „Hier stimmt was nicht” und was wir
damit machen können

Wenn die Begegnung endet, ist die Finissage fertig.
Und eues beginnt.N

Eine Wort-Bild-Begegnung. Live. Tagesaktuell. Mit Mut-Bedarf.
In diesem leeren Raum beginnt etwas eues.
Imke Lohmann und Markus Wortmann arbeiten live Wort und Bild

N
 - 

 

entstehen im selben Moment, zu einem tagesaktuellen Thema, das Mut
braucht. Nicht Mut als Pose. Mut als das, was übrig bleibt, wenn man
wirklich hinschaut. Eine Begegnung. Kein Vortrag. Kein fertiges Ergebnis.
Das Private ist politisch. Das Politische ist jetzt. Und der Raum dafür ist

 - dieser hier heute Abend, genau einmal.


